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Technisch bedingte Besonderheiten bei der Ermittlung der Öffnungsrate von 

Newslettern 

1) Die IVW-Richtlinien „Newsletter“ beinhalten einen Kriterienkatalog mit Anforderungen an die 

technischen Systeme, mit denen ein Teilnehmer am IVW-Verfahren seine(n) Newsletter an die 

Bezieher verschickt (Newslettertool). Die Einhaltung dieser Kriterien dient der Sicherung der 

Vergleichbarkeit der ermittelten Verbreitungszahlen und der Vermeidung von etwaigen Über- oder 

Unterzählungen. Die Einhaltung der Kriterien ist auch Gegenstand der Audits, die die IVW durchführt.  

Die IVW- Audits setzen u.a. bei den von einem Verlag/Unternehmen verwendeten Newslettertool an, 

somit in der technischen Sphäre des Verlags/Unternehmens, da dieser Bereich den IVW-Audits 

zugänglich ist.  

Demgegenüber steht die technische Sphäre des Empfängers eines vom Unternehmen/Verlag digital 

verschickten Newsletters, insbesondere also die vom Empfänger genutzten Browser, Mailprogramme 

und deren individuelle oder voreingestellte Konfiguration. Diese technische Sphäre ist keiner 

Kontrolle bzw. Standardisierung durch die IVW zugänglich. Aus dieser Sphäre können sich spezifische 

Auswirkungen, auf die vom jeweiligen Newslettertool erstellten Reports, hinsichtlich einer 

Öffnungsrate ergeben.  

 

2) Innerhalb eines sehr breiten quantitativen Korridors arbeiten die betroffenen IT-Komponenten 

identisch, so dass die Zählung der Newsletter-Verbreitung und die Ermittlung von Öffnungsraten 

insoweit zu übereinstimmenden Reports führt. In Randbereichen können jedoch Unschärfen 

entstehen. 

- Alle IVW-Mitglieder, die am IVW-Verfahren zur Auditierung und Zertifizierung der Verbreitung 

von Newslettern teilnehmen, erkennen durch ihre Teilnahme die hier dargestellten technisch 

bedingten Besonderheiten bei der Ermittlung der Öffnungsrate von Newslettern und deren 

mögliche Auswirkungen in der IVW-Ausweisung an. 

 

- Jedes am Verfahren teilnehmende Unternehmen verpflichtet sich, nur solche Zahlen 

bezüglich der Öffnungsrate eines Newsletters in die Meldung an die IVW zu übernehmen, die 

hinsichtlich der folgenden Konstellationen bereinigt wurden, soweit dies dem Teilnehmer 

technisch möglich und zumutbar ist. Die IVW-Auditoren können dazu vom Teilnehmer 

Auskünfte einholen.  

 

 

 

 

 

 



Mögliche technische Konstellationen, die zu Unschärfen bei der Ermittlung einer Öffnungsrate 

führen können 

Vorgelagerte Sicherheitsfilter können dazu führen, dass verschickte Newsletter als geöffnet 

gezählt werden, obwohl sie noch nicht an den Empfänger zugestellt wurden.  

Newsletter, in die Bildern integriert sind: Je nach Wahl der Einstellungen im Mailprogramm 

werden Bildelemente in Mails nicht default bei Öffnung der Mail angezeigt, sondern erst, 

wenn die Bildelemente vom Emailempfänger aktiv angefordert werden. Obwohl der 

Empfänger den Newsletter empfangen hat, könnten manche Systeme aufgrund der 

Bildunterdrückung den Newsletter als ungeöffnet werten. 

 

Die IVW aktualisiert und erweitert im Zusammenwirken mit ihren Gremien ggf. diese Auflistung von 

Konstellationen.  

 

3) Falls eine Bereinigung nicht vollständig möglich ist, akzeptiert der Teilnehmer dass die IVW  

- die Zahlen trotz einer evtl. Unschärfe (geringfügige Unterzählung, Überzählung) veröffentlicht 

und  

- den Vergleich dieser Zahlen mit den veröffentlichten Zahlen anderer Teilnehmer ermöglicht. 

 


